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Spiegel demoliert
und gefasst
Eppenhausen. Auf Grund
mehrerer Anrufe durch An-
wohner konnte in der Nacht
zum Samstag ein 18-jähriger
Mann auf der Eppenhauser
Straße gestellt werden. Die
Anrufer wurden durch Ge-
räusche aufmerksam und sa-
hen den jungen Mann, der
entlang der Remberg- und
Eppenhauser Straße gegen
geparkte Fahrzeuge trat. Bis-
lang meldeten sich neun ge-
schädigte Fahrzeughalter.
Überwiegend wurden die Au-
ßenspiegel der Autos beschä-
digt. Der Sachschaden liegt
bei etwa 4000 Euro. Der alko-
holisierte Täter wurde zu sei-
nen Eltern gebracht.

Anmeldungen
zum VdK-Fest
Boelerheide. Der VdK Ha-
gen-Nord veranstaltet für sei-
ne Mitglieder am 29. Juli ab
15 Uhr sein alljährliches
Grillfest auf dem Gelände der
AWo Boelerheide an der
Overbergstraße. Im Preis von
7 Euro sind Bratwürstchen,
Fleich und Salate inbegriffen.
Getränke müssen gesondert
gezahlt werden. Anmeldung
bis zum 17. Juli unter
� 64 216, 65 131 oder
307 697.

Infos zur
Erbschaftssteuer
Hagen-Mitte. Unter dem Ti-
tel „Was wird mit meinem Er-
be - nach der reform” gibt
Fachanwalt für Erbrecht und
Steuerrecht, Dr. Andreas
Lohmeyer, am Dienstag, 30.
Juni, im Kegelcasino einen
Überblick über das deutsche
Erbrecht. Zudem wird Dip-
lom-Betriebswirt Hubertus
Oesterberg auf das aktuelle
neue Erbschaftssteuerrecht
eingehen. Der Eintritt ist frei.

Das Wissen hält mit
dem Fortschritt mit
Glückliche Gesichter bei der Abiturfeier in der Kaufmannsschule II

Von Jan Wehn

Hohenlimburg.

In der Aula der Kaufmanns-
schule II in Hohenlimburg
blickte man am Samstagvor-
mittag in glückliche Gesich-
ter - strahlende bei den
Schülern, stolze bei den El-
tern und der Lehrerschaft.
Denn nach zwei oder drei
Jahren Schulzeit bekamen
die Abiturienten und Fach-
abiturienten jetzt ihre Ab-
schlusszeugnisse überreicht.

Mit Blick auf das manchmal
fragwürdige Geschehen in der
Wirtschaft gab Schulleiter
Bernhard Limbeck den Absol-
venten vor allem einen Rat mit
auf den Weg: „Verhalten Sie
sich in Ihrem Leben wie ehr-
bare Kaufleute und überneh-
men Sie in diesem Sinne Ver-
antwortung, beruflich und pri-
vat. Das Rüstzeug dazu haben

Sie durch Ihre Schulzeit be-
kommen. Nutzen Sie es. Ma-
chen Sie etwas daraus.”

Dass die jungen Frauen und
Männer gewillt sind, ihren ei-
genen Weg zu gehen, verspra-
chen Sandra Certa und Nadi-
ne Kapias im Namen der
Schülerschaft: „Wir gehören
zur nächsten Generation, die
die Welt prägen wird. Und so
wie sich der technische Fort-
schritt in den letzten Jahren
verändert hat, hat sich auch
unser Wissen erweitert.”

Rita Schmidt gab den Ab-
gängern im Namen des Kolle-
giums die Worte des deut-
schen Journalisten und Litera-
turkritikers Ludwig Börne mit
auf den Weg: „Auf einem
wankenden Schiff fällt um,
wer stillsteht - nicht, wer sich
bewegt.” Sie forderte die
Schüler auf: „Bei allem, was
Sie an Bord tun, achten Sie da-
rauf, dass Sie nicht abheben -
bleiben Sie mit den Füßen auf
dem Boden.” Bezirksbürger-

meister Herrmann Hulvers-
horn ergänzte: „Fragen Sie
sich, was Sie in Zukunft errei-
chen wollen. Denn nur wer
Träume und Visionen hat,
kann die Zukunft gestalten.”

Doch bevor die Absolven-
ten der Kaufmannsschule II in
die Zukunft gingen, ließen sie
noch einmal die Schulzeit Re-
vue passieren. Ein Kurzfilm -
frei nach dem Motto: „K II
sucht die Superklasse” - stellte
mit viel Liebe zum Detail alle
Klassen, ihre Lehrer und de-
ren sympathische Eigenarten
vor. Unterhaltsame Werbe-
blöcke über den Notenwürfel
und ein gesunder Hang zur
Selbstironie ließen in der Aula
kein Auge trocken.

Außerdem bewiesen die
Schüler, dass sie nicht nur in
wirtschaftlichen Fragen topfit
sind. Die Schulband wusste
mit Coversongs von Pink und
Razorlight zu überzeugen.
Fefzi Özüsaglan sorgte mit
dem John-Lennon-Klassiker
„Imagine” am Klavier für Be-
geisterung, und die Jazz-
Dance-AG schwang unter der
Leitung von Britta Severin das
Tanzbein zu Lady Gagas
Charthit „Pokerface”.

Egal ob inner- oder außer-
schulisch: Die Schüler zeigten
Engagement - auch in Zeiten
der Krise. Etwas, das man ih-
nen sicherlich hoch anrech-
nen muss.

„Auf einem wankenden
Schiff fällt um, wer
stillsteht - nicht, wer sich
bewegt.”

Rita Schmidt (Ludwig Börne)

Folgende Jahrgangsbesten
wurden ausgezeichnet: René
Rückheim, Claudia Catharina
Schnell, Till Schilling, Lea
Krüger, Mandy Linde, Jacque-
line Wietzorek, Sina-Kathari-
na Gehrke, Ralf Johannes
Schröder, Sandra Certa, Na-
dine Kapias, Julian Höbener,
Jasmin Wilke, Jennifer Krau-
se, Markus Lempa, Vanessa
Hoffmann, Monic Bauer, Ca-
rolina Schmeling, Daniel
Sczesny, Sarah Vanessa
Schütze, Mathias Steinke, Ge-
raldine Henz, Tina Brander-

Die Jahrgangsbesten des Entlassjahrgangs 2009 der Kaufmannsschule II wurden am Samstag geson-
dert geehrt. Fotos (3): Jan Wehn

horst, Ann-Kristin Sander,
Michael Stiller.

Folgende Schüler haben
das Abitur erworben - Klasse
13 a (Klassenlehrer Fried-
rich): Mandy Bernau, Tanja

Buchholz, Sandra Stefanie
Certa, Kürsad Ekici, Marcel
Haupt, Julian Höbener, Fatos
Kacmaz, Sergej Kaer, Nadine
Kapias, Nagihan Kaya, Jenni-
fer Klein, Melike Köprülü,

Christopher Domenico Lo-
renz, Sina Mara Nippel, Mar-
cel Schaarschmidt, Tobias
Schilling, Maike Skroch, Io-
annis Vouvidis, Sandrina
Weis, Kadir Yigit und Orhan
Yilmaz.

Klasse 13 b (Klassenlehrer
Hark): Jens-André Bald, Marc
Fürst, Robin Fürst, Daniel Ga-
wenda, Marlon Herzog, Mei-
ke Hoffmann, Miriam Lückel,
Stefanie Moczygemba, Lisa-
Nadine Mütze, Diana-Kim
Nowak, Coskun Özaydin,
Carsten Pollex, Alexander
Siethoff, Christoph Stunek
und Christian Völkel.

Klasse 13 c (Klassenlehrerin
Rose): Angelina Beule, Luisa
Höhne, Christopher Kahle,
Thomas Koblitz, Dana Men-
ze, Carina Osthold, Christina
Stegmann, Annika Stich und
Lena Vettermann.
� Wir berichten noch.

Die Jazz-Tanz-Gruppe wusste mit einer Darbietung zum aktuellen
Chart-Hit „Pokerface” von Lady Gaga zu überzeugen.

Rita Schmidt gab den Schulabgängern im Namen des Kollegiums
Worte des Literaturkritikers Ludwig Börne mit auf den Weg.

Service

Rat & Hilfe:

Blaukreuz-Verein Hagen-Mit-
te, Zur-Nieden-Straße 30:
� 31145 (ganztägig).
Corbacher 20 - Beratung in so-
zialen Angelegenheiten, Cor-
bacher Straße 20: � 44234;
10 - 12 Uhr mit Voranmel-
dung.
Diakonisches Werk - VIF-Bera-
tungsstelle für arbeitslose Ju-
gendliche: � 92 28 80.
DRK-Migrationserstbera-
tungsstelle, Feithstraße 36;
� 55065, 10 - 13 Uhr.
Ev. Beratungsstelle für
Schwangerenkonflikte und
Partnerschaftsprobleme, Död-
terstraße 10 (Elbershallen):
� 9058-329; Termine nach
Vereinbarung.
Freiwilligenzentrale, Hoch-
straße 97: � 184170; 13 - 15
Uhr.
Frauen helfen Frauen, Bahn-
hofstraße 41: � 15888; 9 - 12
Uhr Beratung ohne Termin.
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und Lebensfragen,
Hohle Straße 19a: � 73434; 9
- 12 Uhr.
Kinder- und Jugendbüro,
� 207-3003 und 207-3000
(Rückruf garantiert); Termine
nach Vereinbarung.
Kinder- und Jugendtelefon:
� 0800-111 0 333 (kosten-
los); 15 bis 19 Uhr.
Krebsberatungsstelle der Dia-
konie, Wichernhaus, Martin-
Luther-Straße 9-11:
� 3809420; 9 - 13 Uhr.

Kleine Strolche fühlen sich seit
zehn Jahren im Schultenhof wohl
Kindergarten feiert runden Geburtstag mit Ponyreiten und Musical

Berchum. (Chr) Ponyreiten,
Musical und endlos viel Spaß:
Insgesamt 43 „kleine Strol-
che” freuten sich am Samstag-
nachmittag gemeinsam mit ih-
ren Eltern, Freunden und Er-
zieherinnen über das zehnjäh-
rige Bestehen im Schultenhof.

„Zu Beginn war der Kinder-
garten zwei Jahre lang im Ge-
meindehaus untergebracht.
Seit genau zehn Jahren sind
wir nun im Schultenhof”, er-
innerte sich Leiterin Annette
Tolksdorf.

„Der schönste Moment in
diesen Jahren war sicherlich
der Umzug. Die Eltern muss-
ten damals sehr stark kämp-
fen, haben es jedoch ge-
schafft”, ergänzte sie strah-
lend.

Auch Clemens Lohkamp,

Sprecher der hiesigen Dorf-
vereine, sowie Pfarrerin
Christine Schönwälder und
alle alten Vorstände des Kin-
dergartens kamen zum feierli-
chen Jubiläum, um zu gratu-
lieren.

Für die Kinder war es ein
Tag voller Abenteuer. Beson-
ders das Ponyreiten sorgte für
große Begeisterungsstürme.
Die zukünftigen Schulkinder
sprachen ein gemeinsames
Gedicht und überreichten ih-
ren Erzieherinnen schokola-
dige Geschenke. Darüber hi-
naus wurde für jede Erziehe-
rin ein Holzbrettchen mit dem
dazugehörigen Namen gefer-
tigt.

Als sportliche Herausforde-
rung galt der Jubiläumszehn-
kampf. Alle teilnehmenden

Kinder wurden anschließend
mit einer eigens hierfür ent-
worfenen Medaille geehrt.

„Zu den besonderen High-
lights zählt unsere Kindergar-
ten-CD. Die Kinder haben
Lieder und Geschichten aus
einem ganzen Kindergarten-
jahr zusammengetragen und
mit Matthias Butenschön pro-
fessionell aufgenommen”, er-
klärte Tolksdorf.

„Von der Bruchbude bis
zum Kindergarten war es ein
langer Weg”, hieß es in der Be-
grüßungsrede. Was einst le-
diglich ein hölzernes Gerippe
war, ist inzwischen wie ein
„zweites Zuhause” für die
Kinder geworden.

Mit dem Musical „Das klei-
ne Ich-bin-Ich” endete die Ju-
biläumsfeier.

Feierten zehnjähriges Bestehen im Schultenhof und den Abschied von den künftigen Erstklässlern:
Die „kleinen Strolche” und ihre Erzieherinnen. Foto: Christian Rasche
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